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 − Nr. 22 Mittwoch, 31. 05. 2017Verordnung zur Änderung der Verordnung  
über die Parkgebühren in Ingolstadt 

(Parkgebührenordnung)
Vom 22. Mai 2017

Aufgrund § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 05. März 2003 (BGBl I S. 310, ber. S. 919), das 
zuletzt durch Gesetz vom 6. März 2017 (BGBl. I S. 399) geändert worden ist 
und § 10 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) vom 16. Juni 2015 (GVBl. S. 
184, BayRS 2015-1-1-V), die zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 7. März 
2017 (GVBl. S. 31) geändert worden ist, erlässt die Stadt Ingolstadt fol-
gende Verordnung:

§ 1
Die Verordnung über die Parkgebühren in Ingolstadt (Parkgebührenord-
nung) vom 21. Oktober 2016 (AM Nr. 44 vom 02.11.2016) wird wie folgt 
geändert:

1.  In § 2 Abs. 2 werden die Worte „Gerolfinger Straße“ einschließlich des 
folgenden Kommas gestrichen.

2.  In § 3 Abs. 2 werden der Bindestrich nach dem Wort „Krumenauer-
straße“ und die Worte „Von-der-Tann-Straße“ gestrichen.

§ 2
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ingolstadt, 22.05.2017

Dr. Christian Lösel 
Oberbürgermeister

Vollzug der Wassergesetze; 
Kanalisation der Stadt Ingolstadt; 

Einleiten von Mischwasser aus 
1  Mischwasserentlastung in den Retzgraben  

– Erörterungstermin –
Die Antragsunterlagen für dieses Vorhaben haben in der Zeit vom 
23.01.2017 bis 23.02.2017 bei der Stadt Ingolstadt (Umweltamt) zur allge-
meinen Einsichtnahme ausgelegen.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, konnte bis ein-
schließlich 09.03.2017 Einwendungen gegen das Vorhaben erheben.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann.
Der Erörterungstermin wird auf Freitag 16.06.2017, 10.00 Uhr festgesetzt.
Der Erörterungstermin findet im Umweltamt der Stadt Ingolstadt, Rathaus-
platz 9, 2. Stock, Besprechungsraum Nr. 209 statt.

(Bau-) Genehmigungsverfahren bei der 
Stadt Ingolstadt (Az.:01904 17 09)

Vorhaben/Betreff:  Neubau von 2 Wohnhäusern mit insgesamt 102 WE, 
26 oberirdischen, Stellplätzen, Tiefgarage und Frei-
flächenplan

Grundstück: Ingolstadt, Hebbelstraße
Gemarkung: Ingolstadt 
Flur-Nr.:  3848 

Am 19.05.2017 wurde für das o.a. Bauvorhaben die Erteilung einer Geneh-
migung beantragt.

Alle benachbarten Grundstückseigentümern wird hiermit Gelegenheit 
gegeben, die o.a. Planunterlagen beim Bauordnungsamt der Stadt Ingol-
stadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer Nr. 103 (Tel.: 305-2222) innerhalb der 
nächsten 14 Tage zu den üblichen Geschäftsstunden einzusehen. Rechts-
grundlage für diese Veröffentlichung ist die analoge Anwendung des Art. 
66 der Bayerischen Bauordnung (BayBO).

Baugenehmigung der Stadt Ingolstadt 
vom 22.05.2017 (Az.:04671-16-11)

Vorhaben/Betreff:  Umbau und Nutzungsänderung im EG des Wohn- 
und Geschäftshauses in 3 Wohneinheiten

Grundstück: Ingolstadt, Höllbräugasse 5
Gemarkung: Ingolstadt
Flur-Nr.:  535

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung (Bescheid 
vom 22.05.2017). Geplant ist der Umbau und die Nutzungsänderung im 
Erdgeschoss des Wohn- und Geschäftshauses in 3 Wohneinheiten.

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle benachbar-
ten Grundstückseigentümer der o.a. Baumaßnahme darauf hin, dass die 
o.a. genehmigten Planunterlagen beim Bauordnungsamt der Stadt Ingol-

stadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer Nr. 103 (Tel.: 305-2222) zu den übli-
chen Geschäftsstunden eingesehen werden können. Rechtsgrundlage für 
diese Veröffentlichung ist Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen Bauord-
nung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München er-
hoben werden. Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
a)  Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 

bei der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Anschriften lauten:   
Bayerisches Verwaltungsgericht München  
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München   
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,

b)  Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München 
auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter Signatur an das elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach 
– www.egvp.de – erhoben werden. Dabei sind die der Internetpräsenz 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit zu entnehmenden Bedingungen zu be-
achten: http://www.vgh.bayern.de/verwaltungsgerichtsbarkeit/rechts-
antragsstelle/.

Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Ingolstadt) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden. Wenn die Klage schriftlich 
oder zur Niederschrift erhoben wird, sollen dieser und allen Schriftsät-
zen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

 − Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist nicht zugelas-
sen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen 
zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit entnommen wer-
den (www.vgh.bayern.de)

 − Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Änderung der Hausmüllabfuhr Pfingstmontag
Wegen des Feiertages Pfingstmontag am Montag, 05.06.2017, ver-
schiebt sich die Hausmüllabfuhr in der 23. KW ab dem Feiertag gene-
rell um einen Tag nach hinten. Die Mülltonnen werden also einen Tag 
später entleert. 

Stadtgebiet mit  Bereitstellservice Entleerungstag Datum

reguläre  Montagstouren Dienstag 06.06.2017

reguläre  Dienstagstouren Mittwoch 07.06.2017

reguläre  Mittwochstouren Donnerstag 08.06.2017

reguläre  Donnerstagstouren Freitag 09.06.2017

reguläre  Freitagstouren Samstag 10.06.2017

Ortsteile ohne 
 Bereitstellservice

Entleerungstag Datum betroffene 
Behälter

Zuchering Dienstag 06.06.2017 Biomülltonne

Mailing, Feldkirchen Dienstag 06.06.2017 Restmüll 
und Papier

Winden, 
 Ober brunnenreuth, Unter-
brunnenreuth, Spitalhof

Mittwoch 07.06.2017 Biomülltonne

Irgertsheim,  Pettenhofen, 
 Mühlhausen, Dünzlau

Mittwoch 07.06.2017 Restmülltonne

Gerolfing (nördl. 
 Wilhelm-Busch-Str.)

Mittwoch 07.06.2017 Restmülltonne

Gerolfing (südl. 
 Wilhelm-Busch-Str.)

Donnerstag 08.06.2017 Restmülltonne

Etting Donnerstag 08.06.2017 Biomülltonne

Hagau Freitag 09.06.2017 Biomülltonne

Oberhaunstadt, 
 Müllerbadsiedlung

Freitag 09.06.2017 Biomülltonne

Unterhaunstadt Samstag 10.06.2017 Biomülltonne

Seehof Samstag 10.06.2017 Restmülltonne

Aufgebot von Sparkassenbüchern 
und sonstigen Sparurkunden

Gemäß Art. 35 und 36 AGBGB wird hiermit auf Antrag der nachstehend 
aufgeführten Antragsteller der Inhaber des/der jeweiligen Sparkassen-
buches/Sparurkunde aufgefordert, seine Rechte unter Vorlegung der Ur-
kunde binnen drei Monaten bei der Sparkasse Ingolstadt Eichstätt anzu-
melden. Wird die Urkunde innerhalb dieser Frist nicht vorgelegt, so wird 
das jeweilige Sparkassenbuch/die jeweilige Sparurkunde durch Beschluss 
des Vorstandes für kraftlos erklärt.

Antragsteller Urkundennummer
Monika Mihlan   3165388616

Landesgartenschau Ingolstadt 2020 GmbH 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Kurzbekanntmachung

a) Auftraggeber: 
  Landesgartenschau Ingolstadt 2020 GmbH,  

Rathausplatz 2, 85049 Ingolstadt,  
Telefon 0841/9903 102, Telefax 0841/9903 109

e) Ausführungsort: 85057 Ingolstadt

f) Leistungsumfang 
 VE-02 - Baustelleneinrichtung/Baustellensicherung,
 – Lieferung u. Aufstellung von ca. 4.900 m Bauzaun,
 – Aufstellung von ca. 1.050 m Schutzzaun,
 – Errichtung von ca. 500 m Baumschutzzäunen u.
 –  VAO und Einrichtung für Radwegeumleitung und   

4 St. Baustellenzufahrten

i) Dauer des Auftrages:  
 Beginn: 17.07.2017  
 Ende: 16.10.2020

l,m) Anforderung/Kosten:  
  Die Verdingungsunterlagen können online zum Download unter 

www.staatsanzeiger-eservices.de angefordert werden.
 Anforderungsfrist: bis 23.06.2017

q) Einreichungstermin: 27.06.2017, 10.00 Uhr

v) Bindefrist: 24.07.2017

w) Vergabeprüfstelle:  
 Regierung von Oberbayern, VOB Stelle  
 Maximilianstraße 39, 80538 München

Sachgebiet Gewerbeangelegen-
heiten – EDV- Programmumstellung

In der Zeit vom Mittwoch, 07.06. bis Freitag, 09.06.2017 wird im Ordnungs- 
und Gewerbeamt das Sachgebiet „Gewerbeangelegenheiten“ auf ein 
neues EDV-Programm umgestellt.

Der Bereich Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten ist daher vorrüber-
gehend an diesen drei Tagen geschlossen.


